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Zuhause ist, wo andere Urlaub machen – Das Weserbergland

„Eine Reise ins Weserbergland ist klimaschonender Urlaub“. Für den Ausbau des 
Tourismus nach diesem Motto bietet die Landschaft im Kreis Hameln-Pyrmont den 
besten Rahmen. Diesen Standortfaktor und die daraus resultierenden 
wirtschaftlichen Potenziale gilt es - insbesondere auch im Sinne einer 
zukunftsfähigen Dorfentwicklung - ernst nehmen und zu fördern. Dazu gehört es, 
ganzheitliche Tourismuskonzepte zu erarbeiten und umzusetzen. Die notwendigen 
Voraussetzungen z.B. Landschaftsschutz, Mobilitätkonzepte und Regionalität 
müssen übergreifend bei allen Verwaltungsentscheidungen berücksichtigt werden, 
um den Standortfaktor Landschaft zu erhalten und die Potentiale im Tourismus zum 
Wohle unserer Ortschaften zu erschließen und auszubauen.

Der Naturpark Weserbergland als Standortfaktor und Marke

Der Naturpark Weserbergland wurde 1975 gegründet und bedeckt den Landkreis 
Hameln-Pyrmont vollständig sowie den Landkreis Schaumburg etwa zur Hälfte. Bis 
2020 wurde der Naturpark ausschließlich ehrenamtlich geführt – zuletzt 
dankenswerterweise vom ehemaligen Bürgermeister von Rinteln Karl-Heinz Buchholz. 
Seit 2021 hat er nun endlich einen hauptamtlichen Geschäftsführer. Diese 
Entwicklung haben wir GRÜNEN im Kreistag Hameln-Pyrmont maßgeblich 
vorangetrieben. Die Aufgaben eines Naturparks sind im Bundesnaturschutzgesetz 
geregelt.

Wir wollen, dass der Naturpark Weserbergland zu einer echten Marke für sanften 
Tourismus wird, die für Erholung bei Klettern, Wandern, Rad- und Bootfahren, für 
abwechslungsreiche Landschaft, Artenvielfalt, regionale Produkte und 
Umweltbildung steht. Weser, Berge, Land und Menschen sollen dabei im Mittelpunkt 
stehen. Der Naturpark soll Impulsgeber und Förderer entsprechender Entwicklungen 
in unserem Landkreis werden. Er soll Partner für lokale Akteur*innen werden, die 
sich im Sinne des Nachhaltigkeitsgedankens in und für unseren Landkreis 
ökologisch, wirtschaftlich und sozial engagieren wollen. Nachhaltigkeit zielt in 
unserem Sinne darauf ab, dass Menschen und Regionen sich weiterentwickeln und 
Wachstum erzielen können, allerdings nicht grenzenlos und ohne dabei anderen 
Menschen und Regionen die Lebensgrundlage zu entziehen – weder jetzt noch in 
nachfolgenden Generationen. Unser Ziel ist eine chancengerechte Entwicklung, die 
ein Leben in Frieden und ein dauerhaft tragfähiges Ökosystem ermöglicht.

In einem ersten Schritt auf diesem Weg wollen wir, dass der Naturpark 
Weserbergland Mitglied im Landesverband Niedersachsen der „Regionalbewegung“ 
wird. Ziel des Verbandes ist es, Verbände und Institutionen aus verschiedenen 
Fachbereichen, wie Gastronomie, Handwerk, Landwirtschaft, Verbraucher- und 
Umweltschutz sowie Regionalentwicklung und Regionalvermarktung 
zusammenzubringen, um sich gemeinsam für die Interessen der Regionen in 
Niedersachsen einzusetzen und einen Austausch zu fördern.[2]

Viele weitere Ansatzpunkte für die Tätigkeit und Entwicklung des Naturparks 
Weserbergland finden sich auch in den anderen Kapiteln dieses Wahlprogramms.
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